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Geistliches Wort

Und so gehören auch das Leiden an der 
Schöpfung, das Mitleiden am Stöhnen der 
Kreatur, und damit die unauflöslichen 
Widersprüche zum Los unserer Gottes
ebenbildlichkeit dazu.

Wir müssen damit zurechtkommen, dass 
wir die Welt nicht alleine retten können, 
dass uns oft nichts übrigbleibt als zu beten: 
dein Wille geschehe. Dennoch müssen wir 
uns dabei nicht selbst aufgeben. Das würde 
niemandem nützen, und auch jeder von 
uns hat ein Leben inmitten von Leben, das 
leben will, so hat es der Urwaldarzt Albert 
Schweitzer einmal gesagt. Im Hebräerbrief 
wird uns geraten: „So lasst uns festhalten an 
dem Bekenntnis der Hoffnung und nicht 
wanken, denn er ist treu, der sie verheißen 
hat.“ Warum sollte uns die Freude an der 
unverdient schönen Natur nicht dazu eine 
Hilfe sein?

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer

Bettina Bartke, Pn

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

unter normalen Umständen würden wir  
die Schönheit der Natur auch in diesem 
Sommer unbeschwert genießen. Die Natur, 
die auch schon von Jesus mit Ehrfurcht 
bestaunt wird, wenn wir an die Vögel unter 
dem Himmel und die Lilien auf dem Feld 
denken. „Seid Ihr denn nicht viel mehr als 
sie?“ fragt er dann, um seine Zuhörer auf 
ihre Stellung als Ebenbild Gottes hinzu- 
weisen. 

Auf Grund des Unheils in aller Welt aber 
sind die Umstände für uns leider nicht 
normal, und wir sind gehemmt, uns 
ungebremst auf die Freude an der Natur 
einzulassen. Wir befürchten, dass wir durch 
die Konzentration auf alles, was gut und 
schön ist, aus der Zeit fallen würden, eben 
weil die Zeit für viele Menschen momentan 
nicht gut ist und die Schöpfung ebenfalls 
nicht. Entweder, weil auch das Coronavirus 
gehört hat „seid fruchtbar und mehret 
euch“, oder aber, weil es Menschen gibt, 
deren Brutalität und Herrschsucht mit 
einem verantwortlichen Umgang in dieser 
Welt nicht übereinstimmen. 

Unser schlechtes Gewissen aber ist der 
Beweis dafür, dass wir die Sehnsucht nach 
einer heilen und weiterhin gesegneten 
Welt noch nicht verloren haben, und dass 
wir uns in andere einfühlen können. Es ist 
der Wegweiser, der uns motivieren kann, 
den Dialog miteinander nie aufzugeben, 
auch dann, wenn wir angesichts der 
Zweideutigkeit ethischer Entscheidungen 
zu verschiedenen Ergebnissen kommen. 
Denn auch wir befinden uns sowohl in 
Bezug auf die Frage der Waffenlieferungen 
als auch in Bezug auf fragwürdige Energie-
partnerschaften in einem Dilemma, für das 
es keine richtige oder falsche Lösung gibt.
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Aktuelles Thema

Ein grausamer Krieg, die Not von Flüchtlingen 
und ihre zivilgesellschaftliche Unterstützung  
in Springe
„Als ich die ersten Bilder vom Krieg in der 
Ukraine gesehen habe, da ist mir sofort klar 
geworden: Ich muss helfen“, sagt jemand 
aus dem kirchlichen Helferkreis für die 
ukrainischen Flüchtlinge in Springe. Andere 
wissen sich angesprochen von dem Motto 
Jesu: „Ich bin ein Fremder gewesen und ihr 
habt mich aufgenommen.“ Sie finden Jesus 
im Fremden vor ihrer Tür. Kurz und gut: ein 
kirchliches Mitwirken im zivilgesellschaft
lichen Netzwerk der Hilfe in Springe ist das 
Gebot der Stunde. In unkomplizierter Zu- 
sammenarbeit mit der Stadt Springe und 
dem Kirchenkreis Laatzen-Springe hat die 
Kirchengemeinde mit Nachbarschafts
laden, Handarbeitswerkstatt und Fahrrad-
werkstatt Hand angelegt bzw. oftmals die 
Hände gefaltet.

Der Nachbarschaftsladen „Doppelpunkt“ 
unter Leitung von Sandra Lehmann hat  
das „Forum Flüchtlingshilfe in Springe“ 
wieder aufleben lassen für Erfahrungsaus-
tausch und Aufgabenverteilung im zivil- 
gesellschaftlichen Netzwerk. Die Hand
arbeitswerkstatt näht Begrüßungsdecken 
für die Jüngsten aus der Ukraine. Die Fahr- 
radwerkstatt ruft auf zu weiteren Fahrrad-
spenden für Kinder- und Jugendräder, was 
auch in den Nachbarorten Gehör findet. 
Wer spenden möchte, wende sich gern an 
die Fahrradwerkstatt. Aus Altenhagen I 
meldet sich ein älterer Herr, der das Werk- 
zeug für sein Fahrradhobby vertrauensvoll 
der Fahrradwerkstatt aushändigt.

Anja Sybill als Migrationsbeauftragte des 
Diakonieverbandes Hannover-Land hat ein 
Angebot eingerichtet, das den Geflüchte-
ten eine Hilfe für amtliche Schreiben und 
behördliche Besuche anbietet. Außerdem 
stärkt sie ehrenamtlich tätige Helfer*innen.

Die Kirchengemeinde St. Andreas hat 
schon einige Tage nach deren Ankunft für 
neun Flüchtlinge aller Altersgruppen die 
ehemalige Küsterwohnung im Gemeinde-
haus zur Verfügung gestellt und vermittelt 
Erstkontakte zu Ärztinnen und Ärzten, Stadt 
und Schulen. Ein „Sprachwunder“ passiert, 
nicht nur bei Google: Frauen melden sich, 
die die ukrainische und deutsche Sprache 
beherrschen und übersetzen können. Zur 
Zeit und zur Unzeit sind sie ansprechbar, sei 
es für die Geflüchteten selbst oder auch für 
die Helfenden in Gesellschaft und Kirche.

Der Krieg beginnt genau in der kirchlichen 
Fasten- und Passionszeit – und mit der 
Christ-König-Kirchengemeinde werden 
wöchentlich ökumenische Friedensgebete 
angeboten und immer von rund 20 Perso- 
nen besucht. Robin Hlinka bringt mit einem 
Projektchor und einem Kammerorchester 
im Rahmen eines unvergesslichen Benefiz- 
konzerts in St. Andreas eine Komposition 
des Vater-Unsers auf Ukrainisch zu Gehör 
– und ukrainische Flüchtlinge nehmen teil 
und hören die Seligpreisungen und andere 
Worte der Bibel in ihrer Muttersprache.  
Bis heute singt die Gemeinde auf die alte 
Melodie von Martin Luther „Verleih uns 
Frieden gnädiglich“ oder stimmt in den 
Kanon „Da Pacem, Domine“ ein. 

Mitglieder der Stadt Springe, des Jobcenters, der Service-Clubs, 
der Fahrradwerkstatt und aus der kath. sowie den ev. luth. 
Gemeinden wirken im zivilgesellschaftlichen Netzwerk der 
Hilfe in Springe mit
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Hingesehen

Kirche im Urlaub
Fahren Sie auch bald weg? Für einen Ausflug, 
für einige Tage oder sogar Wochen?

Im Frühling und Sommer zieht uns die Natur 
besonders intensiv nach draußen, weckt Ener- 
gie und die Offenheit, Neues zu entdecken.  

In vielen Orten sind es immer wieder die 
Kirchen, die uns sofort ins Auge fallen.  
Ob groß oder winzig klein, alt, uralt oder 
modern prägen sie in besonderer Weise  
ihre Umgebung. Gern besuchen wir dann 
den Kirchhof, umrunden staunend die  
Kirche und dürfen, wenn wir Glück haben, 
auch hineingehen, Augenblicke der Stille 
genießen, die Blicke schweifen lassen, 
vielleicht ein stilles Gebet formulieren.

Ich war in der Torkirche St. Kilian im Kloster 
Schöntal/Baden-Württemberg. Winzigklein, 
heimelig und schlicht hat sie mich gerade  
in ihrem Kontrast zur prächtigen Kloster- 
anlage mit ihrer riesigen Barockkirche neben- 
an sehr angerührt.

Welche Kirche haben Sie entdeckt? 

Schicken Sie uns gern (zum Beispiel per 
E-Mail) ein Foto und schreiben Sie kurz dazu, 
wo Sie die Kirche gefunden haben und was 
Sie dabei ganz besonders beeindruckt hat. 
Gern zeigen wir auch „Ihre“ Kirche in einem 
der nächsten Gemeindebriefe.�

Marianne Fröstl

Natürlich sammeln wir auch Spendengel-
der für das international tätige Hilfswerk 
„Diakonie-Katastrophenhilfe“, das sich pro- 
fessionell um Flüchtlinge und Traumatisierte 
kümmert. Eine geflohene Ärztin aus Charkiw 
kann so im Nachbarland Moldau ein ganzes 
Zentrum für Geflüchtete betreiben.

Seit Mitte Mai gibt es im Wochenrhythmus 
eine ökumenische Mutter-Kind-Arbeit der 
Kirchengemeinden Christ-König und St. An- 
dreas Springe, unterstützt von Kommune 
und Kirchenkreis. Ehemalige Mitarbeiterin-
nen im Kindergarten bzw. Spielkreis über- 
nehmen die Betreuung – und eine Mutter, 
die Ukrainisch und Deutsch sprechen kann.

Demnächst geht im Gemeindehaus St. An- 
dreas ein Treffpunkt für die Flüchtlings

familien aus der Ukraine an den Start. Er 
heißt „blau-gelbes Wohnzimmer“. Möge 
die Zeit kommen, in der wir dieses Angebot 
in das beliebte Café International verwan-
deln können. Denn wir wollen ja auch die 
syrischen Flüchtlinge und all die anderen 
Schutzsuchenden nicht vergessen, denen 
das Café International zu Weihnachten 
2021 einen Gruß gebracht hat.

Wir erleben bei den Flüchtlingen eine ganz, 
ganz große Dankbarkeit und möchten gern 
als Christ*innen die Zivilgesellschaft in 
Springe stärken – natürlich aus aktuellem 
Anlass, aber auch ganz grundsätzlich.

Im Namen des Helfer*innenkreises
Eckhard Lukow
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Hingesehen

Echt jetzt – Ruhestand? 
Mit dem 1. Juli 
2022 beende ich 
vorzeitig mein 
Berufsleben und 
verabschiede 
mich an dieser 
Stelle aus der 
St.-Andreas-Kir- 
chengemeinde 
und der Region 
Springe. 

Fast 21 Jahre war ich als Diakonin im Kirchen- 
kreis Laatzen-Springe tätig, seit Mitte 2019 
mit einem kleinen Stellenanteil auch hier 
am Deister. 

In diesen vier Jahren haben vier KU 3-Jahr- 
gänge ihre Konfirmandenzeit mit mir begon- 
nen, es gab zwei lebendige Projekte in den 
Zwischenjahren, ein mehrtägiges Projekt 
2019 mit der Grundschule Hinter der Burg, 
sowie 3 berührende Segensgottesdienste 
zum Abschluss der Grundschulzeit und eine 
Briefaktion im Jahr 2020 aus diesem Anlass. 

Leider war meine Arbeit die Hälfte dieser 
Zeit durch Pandemieregelungen einge-
schränkt oder zum Teil gar nicht möglich. 
Aber das, was lief, behalte ich in guter Er- 
innerung: weil ich ganz viele tolle, neugie- 
rige und fröhliche Kinder kennenlernen 
durfte; weil ich mit unglaublich engagier-
ten Ehrenamtlichen aus Springe und 
Altenhagen I Projekte planen und umset-
zen konnte und weil auf die Unterstützung 
durch das Mitarbeitenden-Team immer 
Verlass war. 

Für all diese Begegnungen und Erfahrun- 
gen bin ich sehr dankbar und nehme sie im  
Herzen mit, wenn nun ein neuer Lebensab-
schnitt beginnt. Ich freue mich auf frei ver- 
fügbare Zeit mit meinem Mann und unseren 
Kindern, auf meinen Bücherstapel, unseren 
Zweitwohnsitz an der Oste und vieles mehr.

Ruhestand – echt jetzt!

Es grüßt Sie und Euch herzlich, 
Corinna Bormann
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Bänke – Ja oder Nein?
Wir haben uns alle an den veränderten An- 
blick und die tolle Akustik des Kirchenrau-
mes der St. Andreaskirche gewöhnt, nach- 
dem nach der Renovierung die schweren 
roten Bänke nicht wieder aufgestellt wor- 
den sind. 

Viel luftiger erscheint jetzt der Raum, und 
schnell sind die Einzelstühle aus der Frontal- 

ausrichtung zu einem Kreis oder kleineren 
Murmelecken zusammengestellt. So ist es 
besser möglich, kleinere Andachtsformen zu 
gestalten. 

Das bestätigte auch der Sachverständige 
vom Amt für Bau- und Kunstpflege im  
Landeskirchenamt, Herr Martin Krause, bei 
seiner Begehung. Er gestand den Bänken 
zwar keinen Bestandsschutz als kirchliches 
Denkmal zu, mahnte jedoch an, sich nicht 
gleich von allen Schwergewichten zu tren- 
nen. Der Kirchenvorstand wird nun über das 
weitere Vorgehen beraten. 

Sprechen Sie die Mitglieder gerne an und 
teilen Sie Ihre Meinung dazu mit!
�

Karin Müller-Rothe
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Hingehen

KU 3
Es ist für uns ein Erfolgsmodell in St. Andreas, 
den Konfirmandenunterricht bereits in der 
3. Klasse mit einem ersten Konfirmanden-
jahr zu beginnen. So soll es auch nach den 
Sommerferien sein, dass wir alle dann 
Drittklässler einladen, auf Spurensuche in 
der Kirche zu gehen, Gott auf die Fersen  
zu kommen und vor allem gemeinsam zu 
entdecken, was Mut und Spaß macht. 

Im Moment planen wir einen 14-tägigen 
Unterricht montags in der Zeit zwischen 
15:30 Uhr und 17:00 Uhr. Da Diakonin 
Corinna Bormann zum 1. Juli 2022 in den 
Ruhestand geht und die Planungen sehr 
vielschichtig sind, können wir zur Zeit  

noch nicht verlässlich sagen, wer den 
Unterricht gestaltet und ob wir nicht doch 
noch organisatorische Veränderungen 
vornehmen müssen. 

Trotz dieser Unwägbarkeiten würden wir 
Sie herzlich bitten, Ihr Kind anzumelden, 
sofern es nach den Sommerferien in die  
3. Klasse wechselt. Und sagen Sie es doch 
bitte gerne auch anderen Eltern befreunde-
ter Kinder weiter. 

Der Kontakt für die Anmeldung ist tele- 
fonisch 05041/2420 und per E-Mail an 
kg.andreas.springe@evlka.de.

Klaus Fröhlich

Sommer-Ferien-Erlebnis-Tage vor Ort
Die St.-Andreas-Kirchengemeinde bietet 
auch in diesem Jahr wieder das Sommer
ferienprojekt an. Grundschulkinder bis zur 
4. Klasse, die nicht verreisen, können fünf 
Tage lang rund um die Kirche ein buntes 
Tagesprogramm erleben.

Wir beginnen morgens um 8:00 Uhr mit 
einem gemeinsamen Frühstück, Entde-
ckungsreisen des Glaubens in der Kirche 
und einem vielfältigen Programm mit 
Spielen, über Basteln bis hin zu Juggern.  
Es gibt ein gemeinsames Mittagessen und 
ein ebenso buntes Nachmittagsprogramm 

bis 15:00 Uhr – und 
das an 5 Tagen in der 
Woche vom 8. bis  
12. August 2022. 

Das Highlight der Sommer-Ferien-Erlebnis-
Tage ist sicherlich der Tagesausflug in den 
Zoo Hannover. 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich 
doch bitte unter Tel. 05041/2420 oder 
kg.andreas.springe@evlka.de. 

Klaus Fröhlich
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Hingehen

Sommer 
auf dem Kirchplatz

Nicht nur im Sommer ist der Kirchplatz um 
die Andreaskirche herum ein lauschiger Ort, 
an dem immer wieder Menschen stehen 
bleiben und miteinander ins Gespräch kom- 
men über Gott und die Welt. 

Manchmal richtet sich der Blick nach oben, 
um die Ursache des Tirilierens und Kräch- 
zens auszumachen: im Turm herrscht näm- 
lich reges Leben. Dohlen und Turmfalken 
leben dort in ganz guter Nachbarschaft 
miteinander und ziehen ihre Brut auf, hin 
und wieder vorsichtig beobachtet von der 
Küsterin – die bei dieser Gelegenheit fest- 
stellte, dass der Turm mal wieder besenrein 
gemacht werden müsste. Aber erst, wenn 
die Brut flügge ist oder mit der ganzen 
Familie wieder ausgezogen. 

Das wird noch ein bisschen dauern, und vor- 
her findet rund um die Kirche vom 19. bis 
21. August 2022 wieder das Andreasfest 
statt. Die Vorbereitungen laufen auf Hoch- 
touren – das Fest 2022 soll schließlich 
wieder genauso toll und erlebnisreich sein 
wie das letzte im Jahr 2019. 

Auch in diesem Jahr wird am Freitag- und 
am Samstagabend wieder der Kirchplatz 
gerockt: die Bands „Late Edition“, „Most 
Wanted“ und „Catch Me Back“ stehen für 
großartige, handgemachte Stimmungs
aufheller. Natürlich fehlen auch die „Haller- 
shipper“ am Freitagabend nicht und der 
Jazzfrühschoppen am Sonntag nach dem 
Gottesdienst. Am Sonnabendnachmittag 
gibt es das legendäre Kuchenbüffet im  
Saal und neben der Hüpfburg und dem 
Schminksalon viele weitere abwechslungs-
reiche Angebote für Kinder.

Das wird auch für die Dohlen und Falken im 
Turm ein besonderes  Erlebnis werden!

Karin Müller-Rothe
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Hingesehen

St. Andreas & St. Petrus

Zoltán Suhó-Wittenberg –  
der Kirchenkreiskantor verlässt den Kirchenkreis

Und wieder ein Abschied: Zoltán Suhó-
Wittenberg, seit 2017 Kreiskantor im 
Kirchenkreis Laatzen-Springe, wird zum  
1. September 2022 eine Dekanatsstelle in 
Schwabach bei Nürnberg annehmen. 

Im nächsten Gemeindebrief erscheint ein 
kleines Porträt seines nachhaltigen Wirkens 
für die Kirchenmusik. 

Seine Verabschiedung findet am Sonntag, 
den 28. August 2022, um 14:00 Uhr in der 
Immanuel-Kirche in Laatzen statt. Die 
Kreiskantorei wird mit einer Bachkantate 
dabei sein.
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Lange erwartet, die Lange Nacht der Kirchen
8. Oktober 2022
Lange erwartet, die Lange Nacht der Kirchen
8. Oktober 2022
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Tel. 0 50 41 / 64 84 80
www.herrmann-immobilien.com

Nordwall 18 A-C | 31832 Springe
Qualitäts-Makler 

seit 1997

Jetzt den Wechsel wagen:
Wir begleiten Sie auf Ihrem Weg aus einer gebrauchten
Immobilie in eine barrierefreie Neubauwohnung

Jetzt mit uns Ihre Immobilie verkaufen!

Ungeachtet der gegenwärtigen Pandemie stehen wir Ihnen - selbstverständlich unter stren-
gen Auflagen - voll und ganz zur Seite. Darüber hinaus präsentieren wir uns seit Mitte des 
Jahres in einem vollkommen neuen Design.
Hingegen bleibt Ihnen unser bewährter Rundum-Service für Verkäufer genauso erhalten 
wie unsere Spitzenpositionen im Internet. 
Warum also noch privat verkaufen?

Kostenlose Marktpreisermittlung!
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Hingesehen

„Was tut mir gut?“
Diese Frage hat uns fünf Wochen bewegt. 
Mit Stationen zum Ausprobieren und Ver- 
anstaltungen, die es so noch nicht in der 
Kirche gab.

„Der Ostermontag an der Kirche war so ein 
toller Tag. Es war megaschön.“ 

Lena Albrecht, 37 Jahre Springe

„Mir hat das Yoga wirklich gutgetan. Es war 
einfach toll unter diesem wunderschönen 
Dach in dieser besonderen Atmosphäre ein- 
mal Yoga machen zu dürfen.“ 

Annika Santangelo, 40 Jahre, Völksen

„Unser Sohn war mit der Grundschule in 
der Ausstellung und freut sich jedes Mal, 
wenn wir wieder dahin kommen. So ein 
Angebot ist gerade nötig, nicht nur für 
Erwachsenen, sondern auch für Kinder.  
Um mal zur Ruhe zu kommen.“ 

Lauren Welliehausen, Springe

Es waren sehr berührende Wochen. Die 
Kirche war ein Ort, der einlädt, neue Erfah- 
rungen zu machen, Gott auf individueller 
Art zu begegnen, einmal durchzuatmen, 
Verbundenheit zu spüren.

„Was tut mir gut?“ „Das hier.“ 

Ich würde mich freuen, wenn ihr eure Er- 
fahrungen mit der Ausstellung mit mir teilt. 
Manches habe ich mitbekommen, 
manches nicht. 

Was hat dich bewegt? Schreib mir gerne 
eine Nachricht an janette.zimmermann@
evlka.de. 

Liebe Grüße, � Janette

Talkrunde mit Eva Maus, Anke Lübben und 
Caroline Gonschorek zu Familiengesundheit, 

Ressourcen und Zusammenhalt

Berührendes Konzert  
mit Jelena Herder

Poesieworkshop  
mit Jelena Herder

Kunstexperimente  
mit Hilfe der Gruppe OCHO

Discofeeling  
mit den Dreamgirls

Nicole Fähnrich leitet den Workshop 
Bewusstsein & Bewegung

gesammelte Glücksmomente  
an der Station ZUSAMMEN

Kurzmeditationen und Herzensgebet  
an der Station GEDANKENPAUSE

Christian Welliehausen 
an der Station SCHÖNHEIT

Eröffnungsfest in und um die Kirche
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Gruppen & Termine

Café International Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 0176/75539420 
Leider erst wieder geöffnet, wenn es die Vorschriften durch die 
Landeskirche und das Hygienekonzept der Gemeinde zulassen.

Eltern-Kind-Gruppen Ansprechpartnerin: Janette Zimmermann, Tel. 0176/66551863

Landeskirchliche  
Gemeinschaft

Ansprechpartnerin: Gudrun Fleczoreck, Tel. 05041/61324 
Gemeinschaftspastor: Matthias Brust, Tel. 05041/7798833 
E-Mail: m.brust@lkg-dlb.de
Gemeinschaftsraum: Burgstraße 14 (Zugang über Kirchplatz) 
Gemeinschaftsgottesdienste, tiefgang, stop´n go siehe Seite 16 
Bibelgesprächskreis mittwochs um 20:00 Uhr
Weitere Angebote: Hauskreise, Frühstück am Samstag, 
Begegnungsnachmittage u.a. Infos unter www.lkg-springe.de 
Aufgrund eines Brandschadens finden die Veranstaltungen der 
LKG derzeit teils im Gemeindehaus statt. Bitte kurzfristige Infos 
im Schaukasten der LKG und unter www.lkg-springe.de beachten!

neu:
Meditativer Tanz

Ansprechpartnerin: Barbara Berndt, Tel. 05041/81555 
Kreistänze der Erde jeden 1., 3. und 5. Do. im Monat 
im Gemeindehaus St. Andreas, 10:30 – 12:30 Uhr 
Ulmentanz jeden Vollmondtag auf dem Kirchplatz St. Andreas  
um 20:00 Uhr: Sa.  16.04.*Mo.  16.05.*Di.  14.06.*Mi.  13.07.2022

Nachmittag „Ältere  
Gemeindeglieder“ ***

Ansprechpartnerin: Susanne Wodsack, Tel. 05041/1222

Posaunenchor Ansprechpartner: Maurice Laurenz, E-.Mail: brassattac@yahoo.de 
und Jens Tschirch, E-.Mail: jens.tschirch@web.de 
Mo. 19:30 – 21:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

Quilisma 
Kinder- und 
Jugendchor

Ansprechpartnerin und Chorbüro: Barbara Waltsgott, 
Tel. 05041/971551 oder 0177/8599213, E-Mail: Organisation@quilisma.de  
Kinderchor 1	 Fr. 15:15 – 16:00 Uhr	 ~ bis Klasse 1  
Kinderchor 2	 Fr. 16:05 – 16:50 Uhr	 ~ Klasse 2 – 5 
Vorchor 1	 Fr. 16:05 – 18:00 Uhr	 ~ Klasse 4 – 5  
Vorchor 2	 Fr. 17:00 – 19:15 Uhr	 ~ Klasse 6 – 8  
Jugendchor	 Fr. 18:15 – 20:45 Uhr	 ~ ab Klasse 7

Spielkreis St. Andreas Leiter/in: Daniela Wetzler, Tel. 05041/4566

VCP - Verband christl. 
Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder

Ansprechpartner: Lukas Graichen, Tel. 01575/3523501,  
E-Mail: luk.graichen@gmail.com und 
Jana Busch, Tel. 0151/20765963, E-Mail: buschjana@yahoo.com 
Polarwölfe	 Jahrgang 2003 – 2006	 Do. 19:30 – 21:00 Uhr
Schneeeulen	Jahrgang 2005 – 2007	 Do. 15:30 – 17:00 Uhr
Waschbären	 Jahrgang 2007 – 2009	 Do. 17:00 – 18:30 Uhr in Völksen
Füchse	 Jahrgang 2008 – 2010	 Di.   17:30 – 19:00 Uhr
ab 16 Jahre: einfach anrufen oder E-Mail senden. Meldet euch!

Verein Hospizarbeit e.V. Hospizbüro: An der Bleiche 14a, Tel. 05041/649595 
Sprechzeiten: Di. 16:00 – 18:00 Uhr, Do. 9:00 – 11:00 Uhr 
Café für Trauernde: Infos unter www.hospizspringe.de

Waldkindergarten Leiterin: Patricia Machalaani, Tel. 0173/2183465

*** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung
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Gottesdienst

20.06.2019–26.09.2019

Datum Zeit Beschreibung wer

26.06. (So.) 11:00 (2.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pfr.i.R. Lesch

03.07. (So.) 11:00
18:00

(3.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit Taufe
Gemeinschaftsgottesdienst

P. Fröhlich 
P. Fröhlich

10.07. (So.) 11:00 (4.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Sup.i.R. Klatt

17.07. (So.) 10:00 
 
18:00

(5.So.n. Trinitatis) Open-Air-Gottesdienst  
im Wisentgehege, Treffpunkt am Eingang 
Gemeinschaftsgottesdienst

Team 
 
Sup.i.R. Klatt

24.07. (So.) 11:00 (6.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pfr.i.R. Lesch

31.07. (So.) 11:00 (7.So.n. Trinitatis) Gottesdienst P. Lukow

07.08. (So.) 11:00 
18:00

(8.So.n. Trinitatis) Gottesdienst 
Gemeinschaftsgottesdienst

P. Fröhlich 
G.P. Brust

14.08. (So.) 11:00 (9.So.n. Trinitatis) Gottesdienst G.P. Brust

21.08. (So.) 11:00 (10.So.n. Trinitatis) Open-Air-Gottesdienst 
auf dem Kirchplatz anlässlich des  
Andreasfestes

P. Fröhlich

27.08. (Sa.) 08:30 Ökumenischer Schulanfänger-Gottesdienst 
in der Christ-König-Kirche

Bernhard Thörner, 
P. Lukow

28.08. (So.) 11:00 (11.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit Taufe P. Fröhlich

04.09. (So.) 11:00 
18:00

(12.So.n. Trinitatis) Gottesdienst 
Gemeinschaftsgottesdienst

Pfr.i.R. Lesch 
G.P. Brust
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Gottesdienst

20.06.2019–26.09.2019

Datum Zeit Beschreibung wer

03.07. (So.) 09:30 (3.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

10.07. (So.) 09:30 (4.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

17.07. (So.) 09:30 (5.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

24.07. (So.) 09:30 (6.So.n. Trinitatis) Gottesdienst P.i.R. Dr. Geisler

30.07. (Sa.) 11:00 Taufgottesdienst Pn. Bartke

31.07. (So.) 09:30 (7.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Prädn. Wittenborn

07.08. (So.) 09:30 (8.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Prädn. Wittenborn

14.08. (So.) 09:30 (9.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

21.08. (So.) 09:30 (10.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

26.08. (Fr.) 17:15  
18:00  
18:45

Drei Segnungs- und  
Schulanfänger-Gottesdienste  
– mit Anmeldung

Pn. Bartke,  
Hr. Thörner

28.08. (So.) 09:30 (11.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

04.09. (So.) 09:30 (12.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

11.09. (So.) 09:30 (13.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

Bibel teilen 
Kontakt: Pastorin Bettina Bartke, 
Tel. 05041/8023271  
Mo. um 18:00 Uhr in der Kirche 
Termine nach Absprache

Frauentreff St. Petrus
Kontakt: Heidrun Baltrusch, Tel. 05041/2263 
Do. um 16:00 Uhr

Gitarrengruppe „Con Calore“
Kontakt: Ulrike Rath, Tel. 05041/62272 
und Britta Sandig, Tel. 05041/63262 
Di. 20:00 – 21:00 Uhr

Mütterkreis
Kontakt: Margitta Brandt, Tel. 05041/61861 
Do. um 19:30 Uhr,  
30.06. Halbjahresabschluss*01.09. Wieder-
beginn nach der Sommerpause*15.09. 
„Jahreslosung 2022“ mit Pn. Bettina 
Bartke***

Kirchenvorstandvorsitz
Pastorin Bettina Bartke, KV Lothar Hennig

*** Förderung durch die Evangelische  
Erwachsenenbildung

Gruppen & Termine
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Anmeldung 
Konfirmandenzeit

Über Jahrhunderte war es in Deutschland 
üblich, einer der großen Kirchen anzuge
hören. Jetzt ist der Anteil der Mitglieder auf 
unter 50 Prozent gefallen. Das geht auch  
an den Anmeldungen zur Konfirmanden-
zeit nicht vorbei, obwohl dem 500 Jahre 
alten Konfirmandenunterrichtsmodell Ende 
der 70-er Jahre der sog. KU 3 an die Seite 
gestellt wurde, um eine frühe kirchliche 
Bindung zu ermöglichen. Da in den Jahren 
bis zum Hauptkonfirmandenunterricht 
anschließend Projekte, Praktika und andere 
Aktionen angeboten werden müssen, um 
den Kontakt nicht zu verlieren, muss ein 
solches Konzept langfristig vorbereitet wer- 
den. Das aber braucht Zeit.

Auch wenn die beiden Gemeinden auf 
Grund der zurückgehenden Zahlen in den 
nächsten Jahren sicher ein gemeinsames 

Konzept entwickeln müssen, wird seitens 
der St.-Petrus-Gemeinde vorerst weiterhin 
das zweijährige Modell der 7. und 8. Klasse 

angeboten. Sollte bis zu 
den Sommerferien keine 
Gruppe der von der Lan- 
deskirche vorgegebenen 
Größe von mindestens  
8 Personen entstehen, 
wird nach Rücksprache 
eine andere Lösung ge- 
funden. 

Das kürzlich abgefragte 
Interesse an KU 3 stößt in 
dieser Gemeinde bisher 
auf nur geringe Resonanz 
und kann auch deshalb 
zu diesem Zeitpunkt nicht 
umgesetzt werden. 

Je nach Interesse bitte 
umgehend bei der jeweils 
zuständigen Gemeinde 
melden.

Bettina Bartke, Pn 
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Himmelfahrt 2022 „unter dem Segel“
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Interview mit 
Monika Richter

Auch wenn Sie sich, liebe Frau Richter, 
eher zu den Menschen zählen, die lieber 
im Verborgenen Gutes tun und keinen 
öffentlichen Dank erwarten, freue ich 
mich, dass Sie sich zu diesem kleinen 
Interview bereit erklärt haben. Denn Sie 
sind diejenige, die mit 150 Exemplaren 
die meisten Gemeindebriefe austrägt.
Was würden Sie der Gemeinde noch über 
sich preisgeben?

Ich bin in Springe und der Gemeinde  
St. Petrus groß geworden. Daher haben 
mein Mann und ich auch im alten Gemein-
desaal von St. Petrus geheiratet. Dort ist 
auch mein ältester Sohn noch getauft wor- 
den. Der Jüngere war dann einer der ersten 
Täuflinge in unserer neuen Kirche, und 
beide sind dort konfirmiert. Als Mitglied im 
Chor St. Petrus oder beim Kirchen-Grund-
schulprojekt hat mir die Mitgestaltung in 
der Gemeinde viel Freude gemacht.  

Warum sind Sie bei Wind und Wetter 
fünfmal im Jahr zu diesem Dienst bereit?

Da man ja nicht gerade im strömenden Re- 
gen losgehen muss, sondern sich die Zeit 
einteilen kann, ist es eine kleine Aufgabe, 
mit der man eine Menge Menschen erreicht. 
Dieses kleine Ehrenamt macht mir und an- 
deren Freude.

Seit der Corona-Pandemie und der damit 
eingeschränkten Präsenzveranstaltungen 
ist der gedruckte Gemeindebrief gerade 
für ältere Menschen oft die einzige Ver- 
bindung zu „ihrer Kirche“. 
Können Sie von dementsprechenden 
Resonanzen am Gartenzaun berichten?

In der Regel verteile ich den Gemeindebrief 
am Vormittag, da trifft man nicht so viele 
Leute. Aber ich nutze gern jede Begegnung 
zu einem kleinen Schwatz. Gerade das Mit- 
einander fehlt mir und vielen anderen ja in 
Corona-Zeiten besonders.  

Momentan haben wir nur ein Hochhaus, 
in dem niemand Gemeindebriefe 
verteilen will, da die Briefkästen im Haus 
installiert sind. Meine an die dort 
Wohnenden gerichteter Aufruf ist leider 
bisher ohne Resonanz geblieben.
Was würden Sie den Bewohnern sagen, 
um sie für diese Aufgabe zu motivieren?

Nur keine Hemmungen, sage ich. Es kostet 
nicht sehr viel Zeit und man muss auch 
nicht der Gemeinde angehören. Dieser 
Dienst ist nicht für die Kirche, sondern für 
seine Mitmenschen.

Der Kirchenvorstand ist sehr dankbar, 
dass Sie Infos und Andachten auf diese 
Weise in die Häuser bringen und vielen 
Menschen dadurch sicher eine Freude 
machen.

 Bettina Bartke, Pn
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Auf Schatzsuche in Liedersammlungen
Meist vermissen wir etwas erst, wenn wir  
es gerade nicht dürfen. 

Das gilt auch für das gemeinsame Singen, 
in dem wir uns als Christen immer beson-
ders verbunden fühlen. 

Nur zaghaft ertönen nun wieder die ersten 
Lieder – mit Maske, Abstand oder draußen 
– und die Freude ist deutlich spürbar.

Wir haben uns deshalb auf die Suche nach 
echten Schätzen gemacht und stellen Ihnen 
hier selten gesungene, aber wunderschöne 
Lieder mit einzelnen ausgewählten Stro- 
phen vor.

Diesmal bin ich im kleinen ökumenischen 
Teil unseres Gesangbuchs fündig gewor-
den. 

Strophe 1 und 6 des Liedes 263 sind von 
Christian David (1728) und berühren mich 
mit ihrer schlichten Demut. 

Die Melodie entstand bereits 1467 in 
Böhmen. 

1) Sonne der Gerechtigkeit, 
gehe auf zu unserer Zeit; 
brich in deiner Kirche an, 
daß die Welt es sehen kann. 
Erbarm dich, Herr.

6) Laß uns deine Herrlichkeit 
sehen auch in dieser Zeit 
und mit unserer kleinen Kraft 
suchen, was den Frieden schafft. 
Erbarm dich, Herr. 

Singen Sie, lesen Sie, laut oder leise, allein 
oder zu zweit und lassen Sie sich von 
diesen Schätzen berühren. 

Vielleicht gehen Sie auch mal selbst auf  
die Suche? Schlagen Sie  uns gern Ihre 
Lieblingslieder vor!

Marianne Fröstl
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Nachbarschaftsladen Doppelpunkt Springe

Über 100 kleine  
Kunstwerke durch  
fleißige Hände 
Inzwischen sind über 100 liebevoll gefertigte 
Begrüßungsdecken für geflüchtete Kinder 
von Ehrenamtlichen genäht worden. Mehr 
als 30 fleißige Hände waren bisher im Ein- 
satz, um den Kindern nach ihrer Ankunft in 
Springe ein Gefühl von Willkommensein 
und Geborgenheit zu vermitteln.

Wir danken den Nähenden der Patchwork-
gruppe der Springer Landfrauen, dem 
Deisterflickwerk und den Regenbogen
quiltern sowie den Helfenden, die sich 
Nähpakete im Nachbarschaftsladen abge- 
holt haben. Ein besonderer Dank gilt den 
Ehrenamtlichen der Handarbeitswerkstatt, 
die die benötigten Nähpakete mit viel Herz 
vorbereitet haben. 

Ein Teil der Stoffe und Inlets wurde aus der 
anonymen 6000-Euro-Spende finanziert, 
die der Nachbarschaftsladen Anfang des 
Jahres erhalten hat, auch für diese Unter- 
stützung sind wir sehr dankbar. 

Die ersten 23 Decken  
konnten bereits an  
geflüchtete Kinder  
bei einer Veran- 
staltung der  
Stadt Springe  
im Jugend- 
zentrum  
weiter- 

gegeben werden und brachten schon das 
ein oder andere Gesicht zum Stahlen. Die 
Verteilung weiterer Decken erfolgt über ein 
Gutscheinsystem in Kooperation mit dem 
Fachdienst Soziales der Stadt Springe.

Derzeit findet das Jubiläumsjahr des Nach- 
barschaftsladens Doppelpunkt statt. Sie 
erhalten Informationen zu verschiedenen 
Veranstaltungen auf der Homepage des 
Nachbarschaftsladens und über die lokale 
Presse. Wir freuen uns Sie begrüßen zu 
dürfen. 

Sandra Lehmann



Laufend neue
Tanzkurse für

Kinder, Jugendliche
und Erwachsene

Friedrich-Bähre-Str. 14
31832 Springe

www.jendrock.de



STUMMEIERSTUMMEIER
Hifi * DVD * Video * Tv * Edv * Telekom * Sat * Internet

Bürgermeister-Peters-Str. 1a * 31832 SpringeFernseh-Service .C
O

M

0
7
0
0

05041/2665

2
6
6
5

0
5
0
4
1



Direkt am
Bahnhof Springe

www.stummeier.com

EDV / PC

Haustechnik

Ihr Partner für:

Tele-
kommunikation

Festnetz   Mobilfunk   LTE   QIVICON* * * Festnetz   Mobilfunk   LTE   QIVICON* * *

mobilcom

& Reparaturen
& Kundendienst!

Empfangs-
          technik

Unterhaltungs-
           elektronik

  

C h r i s t i n a  K r a t o c h v i l

Heilpraktikerin für Psychotherapie
Gesprächstherapie / Trauerbegleitung
Unter der Kukesburg 13A
31832 Springe / Altenhagen I

Termine nach Vereinbarung

Tel.: 05041/630 849
www.CK-HPP.de  / www.CK-Trauer.de 
CK-Emailkontakt@web.de
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Beratung  
• Wärmedämmung 
• Heizungstechnik 
• Erneuerbare Energien 
• Fördermittel 
 

Vorträge 
Fördermittel für Altbau uns  
Di. 28.06.2022, 19°° Uhr 
DRK, An der Bleiche 4-6 
Photovoltaik - Strom von der Sonne 
Di. 12.07.2022, 19°° Uhr 
Gemeindehaus St. Andreas, Springe 

Springe in die Zukunft! 
Energieberatung  
& mehr 

Sanierungsmanagement der Stadtwerke Springe 
 

05041 6459-6417 
www.springeindiezukunft.de 
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Pastorin Astrid Lier  
verlässt Springe und 
den Kirchenkreis
Sie kennen Pastorin Lier nicht? Das wird 
vielen Gemeindegliedern hier in Springe so 
gehen – dafür gibt es aber Tausende von 
Schülerinnen und Schülern, die die BBS 
hier in Springe besucht haben, und die 
kennen Astrid Lier sehr wohl und sind auch 
noch froh darüber!

Astrid Lier war neun Jahre lang mit einer 
2/3-Stelle Schulpastorin an der BBS. Dort 
war sie zuständig für die Ausbildung der 
Bestattungslehrkräfte und gab Religions-
unterricht im Beruflichen Gymnasium und 
in den sozialen Berufen, z.B. für Erzieher
Innen und Pflegekräfte.  

Ihre Ausbildung zur systemischen Beraterin 
und Therapeutin, die sie berufsbegleitend 
während ihrer ersten. Pfarrstelle in Sottrum 
bei Bremen gemacht hat, war eine beson- 
dere Expertise dafür, auch persönlich be- 
ratend tätig zu sein. „Wir haben ganz wun- 
dervolle junge Menschen an der Schule!“ 
schwärmt Astrid Lier von ihrer Tätigkeit.  
„Sie ist eine hochgeschätzte, engagierte 
Kollegin!“ schwärmt eine Kollegin über sie. 

Das motivierte Astrid Lier zu vielen Projek- 
ten: mit einer ihrer SchülerInnengruppen 
war sie einmal monatlich im Rahmen einer 
Kooperation mit der Gefängnisseelsorge  
in der JVA Hameln zu Gast, um Gefangene 
zu besuchen und thematisch mit ihnen  
zu arbeiten. 

Mit anderen suchte sie die Andreaskirche 
auf, um mit ihnen „Kirche zu entdecken“. 
Oder auch, um Trauerreden zu üben –  
auch das will anständig gelernt sein, da  
ja zu-nehmend mehr die BestatterInnen  
in der Lage sein müssen, eine würdevolle 
Rede halten zu können, wenn der Wunsch  
nach einer kirchlichen Beisetzung bei den 
Hinterbliebenen nicht gegeben ist.

Mit dem restlichen Drittel der Arbeitszeit 
einer vollen Stelle war sie im Religions
pädagogischen Institut in Loccum betraut 
mit der Ausbildung von Religionslehr
kräften zu SchulseelsorgerInnen inner- 
halb einer systemisch-orientierten Langzeit- 
fortbildung. 

Und tatsächlich blieb noch Zeit, hin und 
wieder die Leitung eines Gottesdienstes  
im Kirchenkreis zu übernehmen und ihn 
mit einer erfrischenden Predigt aus anderer 
Perspektive zu bereichern . Im Team der 
Notfallseelsorge war sie sowieso fest ein- 
gebunden. Und nun ist sie nicht mehr 

Karin Müller-Rothe
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Die Orgel sagt: 
„Danke“ 

Die Orgel sagt natürlich nicht Danke, aber 
die Verantwortlichen für die geplante 
Orgelsanierung tun das hier mit einem 
Zwischenstand des Spendenaufkommens: 

Dank großzügiger Einzelspenden von 
Privatpersonen, Firmen und Institutionen, 
Gottesdienst- und Konzertkollekten (allein 
das Gerhard-Schöne-Konzert wurde von 
den BesucherInnen mit fast 2.000 € hono- 
riert!) und dem, was sich so in der blinken-
den Orgelpfeife findet, ist inzwischen  
die Summe von 51.000 € zusammenge-
kommen. 

Das ist großartig und überhaupt nicht 
selbstverständlich angesichts vieler ande- 
rer kleiner und großer Probleme, die mit 
Spendengeldern behoben werden könn- 
ten. Das macht dem Kirchenvorstand Mut, 
mit der Orgelbaufirma Mühleisen, die nach 
der erfolgten Ausschreibung den Zuschlag 
bekommen hat, in die konkrete Planung 
einzusteigen. 

Es fehlen natürlich  
noch einige Euros – Sie können sich also 
auf weitere schöne Konzert-Events zuguns- 
ten unserer Orgel freuen: ganz bestimmt 
auf Bachs 338. Geburtstag im Jahr 2023, 
den Sie ja theoretisch zweimal feiern kön- 
nen: nach dem julianischen Kalender am 
21. März in Leipzig, und nach dem gregoria- 
nischen Kalender am 31. März in Springe. 

Wir lassen von 
der Bäckerei 
Kumlehn gerne 
wieder eine 
Torte für Sie 
backen – und 
Bettina Wulff 
laden wir auch 
wieder ein!

Karin  
Müller-Rothe

Robin Hlinka „Kirchenmusiker der Herzen“ 
E-Mail: Robin.Hlinka@evlka.de

Olga Kraus Organistin St. Petrus
E-Mail: olga--kraus@mail.ru

Posaunenchor
Maurice Laurenz, brassattac@yahoo.de,  
Jens Tschirch, jens.tschirch@web.de

Zoltán Suhó-Wittenberg Kirchenkreiskantor
E-Mail: zoltan.suho-wiitenberg@evlka.de

Freitag, 2. September 2022, 20:00 Uhr 
in St. Petrus

Tenöre4you

Ein Abend mit stimmungsvollen Welthits 
aus Pop, Klassik, Musical und Filmmusik 
erwartet Sie – gerne auch zum Mitsingen!
Weitere Hinweise entnehmen Sie bitte der 
Seite 20.
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Die Probenzeiten finden Sie auf Seite 15.

Bildunterschrift zum Foto zum Konzertbericht
(zu Textbeginn linke Spalte)

Wie J. W. Goethe meinte:
Bei uns ist der Gesang die erste Stufe der 
Bildung, 
alles andere schließt sich daran an und wird 
dadurch vermittelt.

Präambel der Quilismasatzung

Dem Frühling entgegen hatte der Kinder- 
chor einen Auftritt bei den Weserfestspielen 
in St. Bonifatius Hameln. Mit Frühlings- und 
Mitmachliedern begeisterte er ein gemisch-
tes Publikum und machte neugierig auf das 
Ausprobieren der eigenen Stimme.

Zum Sommeranfang laden wir zum 
Sommerfestkonzert ein. 
Nach der Pandemiezeit  und deren beson- 
ders spürbaren Folgen bei Kindern und 
Jugendlichen wird das Singen und Mitein- 
ander wohltuend präsent sein und wir sam- 
meln Stundenblumen, die uns auf unserem 
Weg helfen. Sie dürfen gespannt sein!

Verabschieden müssen wir uns von Fiona 
Luisa, unserer Kinderchorleiterin. 
Eine feste Stelle zieht sie ans Staatstheater 
nach Kassel.
Wir bedauern den Weggang sehr und dan- 
ken ihr für ihre Aufbauarbeit im Kinderchor, 
für das SAMARIA-Projekt und den spontan 
kurzfristigen hervorragenden musikalischen 
Einsatz für das Krippenspiel 2021. 
Alles Gute soll sie begleiten auf ihrem weite- 
ren Weg!

Weiter geht es mit unserem Interimsleiter 
Tammo Azam (ehem. Krüger). Er wird den 
Chor leiten und aufbauen, bis die Stelle be- 
setzt werden kann.
Die Ausschreibung der Stelle ist erfolgt und 
Quilisma wartet auf eine gute Lösung.

Wir haben eine Bitte:
Unser Chor braucht Verstärkung, vor allem 
Jungen und Männer. Berechtigt darf gefragt 
werden: Wird das ein Mädchenchor?
Bitte schauen Sie auf Nachbarschaft, Freunde, 
Enkel, Schulanfänger und helfen Sie uns 
einzuladen für einen wichtigen Bestandteil 
unserer Kultur, einen Bereich für Erlebnisse, 
Erfahrungen und Freundschaften.

Frühling 
und Sommer 

STUNDENBLUMEN
17. JUNI 2022, 17 UHR
ST. ANDREAS-KIRCHE SPRINGE
KARTEN 5-10€ UNTER KARTEN@QUILISMA.DE ODER AN DER ABENDKASSE

SOMMERKONZERT | LEITUNG: TAMMO AZAM (EHEMALS KRÜGER)

MOMO UND DIE 
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Veröffentlichung und

Auf der vorletzten Seite unseres Gemeinde- 
briefes werden Name und Alter von 
Getauften, Getrauten und Bestatteten 
regelmäßig veröffentlicht. 

Kirchenmitglieder, die dieses nicht wün- 
schen, können das dem Kirchenvorstand 
ihrer Gemeinde jederzeit schriftlich 
mitteilen.

Im digitalen Gemeindebrief auf den 
Homepages unserer Gemeinden

kommen diese Angaben grundsätzlich 
nicht vor.

Wir weisen darauf hin, dass Gottesdienste 
und Veranstaltungen der Gemeinde, zu 
denen in Gemeindebrief oder Zeitung 
eingeladen wird, grundsätzlich öffentlich 
sind und Bildaufnahmen dementspre-
chend grundsätzlich veröffentlicht 
werden dürfen.�

Die Kirchenvorstände

Veröffentlichung und Widerspruchsrecht

Spuren des Wandels
…das ist die Überschrift zum diesjährigen 
Frauensonntag, der am 26. Juni 2022 in der 
Kirche St. Petrus gefeiert wurde. Grundlage 
des Gottesdienstes war der alttestament- 
liche Text aus dem Buch Jesaja 35, 1 bis 10. 

Wandel – das passiert täglich, manchmal 
unmerklich. In manchen Situationen drama- 
tisch- da weiß ich noch Jahre später Tag und 
Uhrzeit eines Ereignisses, das mein Leben 
umgekrempelt hat, ein Unfall, eine Krank- 
heit, Kriegsausbruch, Umweltkatastrophe. 
Anders die langsamen Veränderungen, die 
tieferliegende  Spuren hinterlassen:  das 
Altern, die Jahreszeiten, Temperatur- und 
Klimaveränderungen. Dazu  zeigen die tägli-
chen Nachrichten willkürliche Verwüstun-
gen, die Angst und Schrecken auslösen. 

Wandel – Nach der Zerstörung des Tempels 
597 v. Chr. in Jerusalem und der Vertreibung 
der judäischen Bevölkerung ins Exil nach 
Babylon kehren 539 v. Chr viele Menschen 
in ihre frühere Heimat zurück. In der Zeit des 
Exils und danach ist das Buch Jesaja über et- 
wa 170 Jahre lang von verschiedenen Men- 
schen geschrieben worden, die man als 
Propheten bezeichnet hat. Prophetie heißt 
„für jemanden sprechen“. Im biblischen Kon- 
text bedeutet es, dass Männer und Frauen 
für Gott sprechen, nach Gottes Willen han- 
deln und auch Gottes Willen auslegen.  

Wandel – das Exil ist zu Ende, Rückkehr  
bedeutet allerdings für die Juden nicht nur 
Jubel, eher Ablehnung: Neuanfang, Auf- 
bau, Arbeit und Mühe, Verlust begegnen 
ihnen. Hier hinein sprach der Text für unse- 
ren Gottesdienst.

Wandel – Wir sind  ihn in drei Schritten mit- 
gegangen: in die Wüste, da hinein  kommt 
das Wasser und damit  das Leben, und  
durch diesen Wandel führt ein Weg, der 
Hoffnung macht. Wir müssen uns nicht auf 
unsere eigene Kraft verlassen. Die Erlösten 
des Herrn werden wiederkommen und nach 
Zion kommen mit Jauchzen; ewige Freude 
wird über ihrem Haupte sein; Freude und 
Wonne werden sie ergreifen, und Schmerz 
und Seufzen wird entfliehen. (Jesaja 35,  
Vers 10)

Wir sind mit der Gemeinde dankbar für 
diese Erfahrung: wie Wandel verwandeln 
kann.�

Margarete Kemper
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Kirchengemeinde St. Andreas, Springe 

St.-Andreas-Str. 5, 31832 Springe 
E-Mail: KG.Andreas.Springe@evlka.de, Internet: www.st-andreas-kirche.de

Pastor Pastor Klaus Fröhlich 
E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de 
Pastor Eckhard Lukow 
E-Mail: be.lukow@web.de

Tel. 05041/2420 
Mobil 0176/21407271
Mobil 0176/75539420

Gemeindebüro Stephanie Stark 
Di./Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, Do. 16:00 – 18:00 Uhr

Tel. 05041/2420 
Fax 05041/971699

Küsterin Silke Schmidt 
Tel.-Zeiten: Di., Do., Fr. 14:00 – 16:00 Uhr, 
Mi. 10:00 – 12:00 Uhr

Mobil 0157/71209171

Diakonin Corinna Bormann  
E-Mail: corinna.bormann@evlka.de 
Janette Zimmermann  
E-Mail: janette.zimmermann@evlka.de

Mobil: 0157/77584888 
 
Mobil 0176/66551863

Spielkreis/ 
Kindergarten

Daniela Wetzler – Pfarrwitwenhaus 
An der Kirche 4, 31832 Springe

Tel. 05041/4566

Waldkindergarten Patricia Machaalani 
J.-H.-Schröder-Hütte, 31832 Springe

Mobil 0173/2183465 
Priv. 05156/785017

Kirchengemeinde St. Petrus, Springe 
Johann-Heinrich-Schröder-Str. 27; Postanschrift: Johann-Heinrich-Schröder-Str. 25, 31832 Springe 

E-Mail: kg.petrus.springe@evlka.de, Internet: www.sankt-petrus-springe.de
Pastorin Pastorin Bettina Bartke 

E-Mail: bettina.bartke@evlka.de
Tel. 05041/8023271

Gemeindebüro Inge Jacob 
Tel.-Zeiten: Mo. 10:30 – 11:30 Uhr,  
Do. 15:00 – 17:30 Uhr

Tel. 05041/5330

Küster z. Zt. Vertretungen
Hausmeisterin Katrin Schütte Tel. 05041/5330

Nachbarschaftsladen „DOPPELPUNKT“: „Mit Nachbarschaft geht´s besser“ 
Zum Niederntor 25, 31832 Springe

E-Mail: kontakt@doppelpunkt-springe.de, Internet: www.doppelpunkt-springe.de
Projektkoordinatorin Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen Tel. 05041/8020577
Öffnungszeiten Di.  10:00 – 16:00 Uhr,   Mi./Fr. 10:00 – 12:00 Uhr,   Do. 10:00 – 17:00 Uhr

Fahrradwerkstatt:  Do. 14:00 – 17:00 Uhr
Spendenkonto 
Nachbarschaftsladen 
und Projekte

Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen,  
IBAN: DE54 2519 3331 0400 0099 22,  
BIC: GENODEF1PAT

Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe 
Pastor-Schmedes-Str. 5, 31832 Springe

Sozialarbeiterin Ingrid Röttger Tel. 05041/945033
Schuldnerberatung Maren Fellmann Tel. 05041/945032
Fachstellen für Sucht 
und Suchtprävention 

E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-dwhannoverland.de

Tel. 05041/970638

Ev. Fam.-/Paar- und 
Lebensberatung

Mi./Do. 12:00 – 13:00 Uhr Telefonsprechstunde 
Kiefernweg 2, 30880 Laatzen 
E-Mail: Lebensberatung.Laatzen@evlka.de

Tel. 0511/823299 
Fax 0511/9824339

Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus
Kirchenkreisamt Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen,  

IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC GENODEF1PAT
Bitte im Verwendungszweck angeben: 

St. Andreas, Kassenzeichen: 100186-SPE-001 oder St. Petrus, Kassenzeichen: 100187-SPE-482100


